
 
 

 

 

 

 
 

SPD-Stadtratsfraktion Hof • Klosterstraße 1 • 95028 Hof 

 

 

Frau Oberbürgermeisterin 

Eva Döhla 

Klosterstraße 1 

95028 Hof 

 

 

 

 

 

 

Antrag der SPD-Stadtratsfraktion  

Östlicher Lückenschluss (Saale-)Rad- & Fußweg  

zwischen Mittlerer Anger und dem Textilsteg 

 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  

 

die SPD-Stadtratsfraktion freut sich, dass sich mit dem Wohnprojekt Fabrikzeile auf einer lang-

jährigen Brachfläche nun endlich eine erfreuliche Entwicklung einzustellen scheint. Gerade die 

Planungen zeigen aber auch, dass gerade die Nähe zur Saale dieser Wohnanlage ihre Attraktivi-

tät verleiht. Wegebeziehungen auf den eingereichten Plänen zeigen auch, dass die Planer diese 

bewusst in Richtung Saale richten. Schließlich ist ein Fluss in einer Stadt ein Potential, welches 

genutzt werden will. Mancher Weg endet aber leider eingezeichnet direkt im Nichts am Saale-

damm.  

 

Für die Stadt Hof ist die Saale seit Jahrzehnten Namensgeber und Begleiter des wohl beliebtes-

ten Radwegs durch Hof, dem Saaleradweg. Dieser beschreibt ab dem Textilsteg am Studenten-

wohnheim einen Knick über die Saaleauen bis hin zur Mittleren Anger Brücke, wo man wieder 

zur Saale stößt.  

 

Die SPD-Fraktion hat die Saale und seine Auen schon länger im Blick. Dies zeigte sich nicht zu-

letzt durch unsere Bemühungen um die WC-Reaktivierung, Verbesserungen beim Saaleradweg, 

mehr Sitzgelegenheiten sowie die Schaffung eines Wasserspielplatzes. Die aktuellen Entwick-

lungen bringen uns nun dazu, eine schon länger gehegte Idee vielleicht endlich in die Tat um-

setzen zu können. Dies ist der Lückenschluss von Rad- und Fußweg auf der östlichen Saaleseite 

zwischen dem Mittleren Anger und dem Textilsteg.  
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Wir bitten daher die Stadtverwaltung sich mit allen betroffenen Grundstückseigentümern ins 

Benehmen zu setzen, um dies realisieren zu können. Schließlich dürfte das etwa 430 Meter feh-

lende Stück viele attraktive Vorteile bringen. Für den Investor des Seniorenwohnens einen di-

rekten Weg entlang der Saale, dem Wasserwirtschaftsamt eine weitere Aufwertung des Flus-

ses und allen Hoferinnen und Hofern eine weitere bisher versperrte Wegeverbindung.  

 

Gerade auch in Zeiten der gesperrten Angerbrücke wäre dieser Lückenschluss eine bessere Al-

ternative für Radfahrer und Fußgänger, als entlang der viel befahrenen Fabrikzeile bis zum Tex-

tilsteg bzw. Friedrich-Ebert-Brücke zu laufen/fahren, um die Saale in südlicher Richtung über-

queren zu können.  

 

Denkt man dieses Projekt weiter, so könnte man vielleicht sogar beim Neubau der Mittleren 

Anger Brücke versuchen eine Unterquerung von Fuß- und Radweg anzustreben. Würde man es 

dann auch noch schaffen, beispielsweise mittels einer Ponton-Lösung, auch noch die Michaelis-

brücke zu unterqueren, könnten Fußgänger und Radfahrer vom Textilsteg bis zum Freizeit-

sportzentrum Am Eisteich und Theresienstein kommen, ohne eine Straße überqueren zu müs-

sen.  

 

Etwaige Finanzmittel müssten, sofern die Gespräche mit den Grundstückseigentümern posi-

tive Früchte tragen, in den nächsten Haushalten bereitgestellt werden. Eine Prüfung von För-

dermittelakquise wird die Verwaltung sicherlich dann auch vornehmen. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Florian Strößner     Peter Kampschulte    

Fraktionsvorsitzender     Stadtrat 


